
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1833

62 (3.8.1833)



925

A « z t i g t - B l » t k
für de «

Gberrheirr - Mreis .
Mit Großherzvgl . Badischem gnädigstem Privilegium .
KamStag . Xro . 62 . 3 . August 1833 .

I. Obrigkeitliche Verordnungen .
H . G . Nro . 5564. l . 8«n . Sämmtliche diesseitiger Stelle untergeordneten Aemter werdenandnrch angewiesen, die angestellten ständigen Amtsboten , welche hinreichende Kenntnissebesitzen , und überhaupt zu dem Amt eines Gerichlöboten tauglich sind , auch als solche anzu-strlle« , und zwar mittelst EideS zu verpflichten , dabei ihnen aber außer der allgemeinen nochdie besondere Verbindlichkeit aufzulegeu , daß sie für die Insinuationen keine Meilengebühranrechnen dürfen , sondern diese bei den jede Woche zweimal in jede Gemeinde zu machendenGängen, und zwar immer bei den nächsten , nach den ihnen die Fertigung zugestellt worden ,zu bewirken haben .

Verfügt bet GroßherzoglichemHofgericht des Oberrheinkreiseö , Freiburg den 25. Juli 1833 .K a h. VdiDen Detailverkauf Der Saifensiederfabrikate betr .
Vdi. Glyckherr .

R. Nro. 14626. Durch Erlaß deS Großhcrzogl. Ministeriums deS Innern vom is .i SDi. Nro . 824i ist anher eröffnet worden , daß man sich bei der einstimmigen gutächtlichenleußerung sämmtlicher KreiSregierungeu nicht veranlaßt sehe , auf eine Abänderung derVerordnung vom 3. Juli 1809 Regierungsblatt Nro . XXVIII. eiuzugeheu , und daher dieseVerordnung , welche den Handelsleuten gestattet, die Saifensiederfabrikate ohne Beschränkung«f */« Zentner und ganz im Detail , gleich dev Saifeusiedern zu verkaufen , fortwährend% Orten in Anwendung zu bringen sey .
Dieses wird hiermit öffentlich bekannt gemacht .Freiburg den 26. Juli 1833 .

Großherzoglicht Regierung des OberrheinkrelftS.
^ Beeck . Vdt. Wiser .

- >kr. R. Nro . 2316 l. 8«, . Bermög hohen Erlasses deS Großherzoglichen Justiz - Mini¬ums vom 32. d. M. Nro . 4074 — 76 . ist der bisherige RrchtSpraktikaut Karl Busch

««Mt Fretvurg den 29. Juli 1833 .
Großherzoglich Badisches Hofgericht de- Oberrheins .

K a h. VVät. Glyckherr .
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Wir finden uns , durch eine neuerlich erhaltene amtliche Mittheilung , zu der Bekannt¬

machung veranlaßt :
1) Daß nach den Königreiche» Holland und Belgien kein Geld in Briefen mit

der Fahrpost versandt werden darf;
2) daß überhaupt alle nach diesen Ländern bestimmten Paketsendnngen , wenn fie

auch weniger als zwei Pfund wiegen , in Leinen oder Wachstuch verpackt feyn

müssen , und
3) daß die Adressen zu den Fahrpostsendungen nach Belgien und Holland nicht ver .

siegelt feyn und durchaus keine schriftliche Mittheilung von Seiten de-

AbsenderS enthalte« dürfen.
Karlsruhe den 29. Juli 1833 .

Großherzogliche Oberpostdireetion.
Frhr . v. Fahnenberg . V6t. Fieß .

III . Erledigte Dienststellen .
sl ) Seine Königliche Hoheit haben sich

gnädigst bewogen gefunden , dem Pfarrer
Blum von Wilferdingen , seiner Bitte gemäß,
in den Vensionsstand zu versetzen. Hierdurch
ist die evangl . Pfarrei Wilferdingen , Dekanats
Durlach , mit einem Kompetenzanfchlag von
708 st . I6kr. worausjedoch 186 st . 20kr . Kriegs«
kosten hasten , welche der neu ernannt werdende
Pfarrer zur Zahlung in angemessenen Terminen
zu übernehmen hat , in Erledigung gekommen ,
und die Bewerber um diese Stelle haben sich
hei der obersten evangl. Kirchenbehörde vor.
fchriflgmäßig binnen 4 Wochen zu melden .

(i ) Durch das am 6. Juli d . I . erfolgte
Ableben des Dekanats - Verwalters, Pfarrers
Stein, ifidie evangelifch -protestantifchePfarrei
Menzingen , Dekanats Brette« , mit einem
Kompetenzanfchlag von 1007 fl . in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um dieselbe haben
sich binnen 4 Wochen bei der Grundherrschaft
von Menzingen zu melden .

( 1) Durch den am 18. Juli b . I . erfolgten
Tod des Pfarrers Lauter von Octlinqen , ist
diese Pfarrei , Dekanats Lörrach , mit einem
Kompekenzanschlag von 677 fi . 32 kr. in Erle,
digung gekommen ; die Bewerber um dieselbe
haben sich bei der oberste» evaagl . Kirchen «
vehörde binnen 4 Woche « vorschriftsmäßig
zu melde«.

( 1 ) Durch die Beförderung des Kaplans
Steidle auf die Kaplaneipfründe zu Betten ,
bronn wurde das Kaplaneibenefieium »8 8t.
Georginm in Mößkirch , womit nebst der seel«
sorglichen Aushülfe in der Stadt die Pasta«
ratton des Filials Robrdorf und ein beiläu«
figeS Einkommen von 360 fl . verbunden ist ,
erledigt . Die Competcnren um dasselbe haben
sich bei der FürstlichFürstenbergifchenStandes«
und PatronatSherrfchaft zu melden .

( 1 ) Durch den Tod des Schullehrers Sie«
griff zu Bauschlott ist diese Schulst , üe , De,
kanatS Pforzheim , mit einem Kompetenzan «
schlag von 433 fl . 7 kr , worauf jedoch 80 st.
53 kr. KriegSkostcn haften , welche der neu zu
berufende Schullehrer zur Zahlung zu über«
nehmen hat , in Erledigung gekommen ; die
Bewerber um birst Stelle haben sich bei der
obersten epanglifchen Kirchenbehörde binnen 4
Wochen vorschriftsmäßig zu melden ,

(1 ) Durch die Beförderung des Schulleh«
rers Kopf nach Weiler , ist die Schule zu
Wilhelmsfeld, Dekanats Ladenburg, mit einem
Kompekenzanschlag von 165 fl . ii kr . mit der
Verbindlichkeit für den künftigen Schullehrer
die auf dieser Schule haftenden bis jetzt un«
bekannten Kriegskosten zn verzinsen , in Erle«
digung gekommen. Die Bewerber um dieselbe
haben sich bei der obersten evang . Kirchenbe«
Hörde binnen 4 Wochen vorschriftsmäßig zu
melden.
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( 1 ) Dem Schullehrer Blasius Riele ist auf
seine Bitte der Austritt vom Schulfache wegen
Kränklichkeit auf unbestimmte Zeit bewilliget
und dadurch der katholische Filialschuldienst
zu Oberweier , Pfarrei Eltlingeuweier , AmtS
Ettlingen , mit einem beiläufigen jährlichen
Einkommen von 150 fl . erledigt worden . Die
Kompetenten um diesen Dienst haben sich bei
der Regierung des Mittelrhcinkreiseö nach
Vorschrift zu melden .

( 1) Man findet sich veranlaßt , den erledigten
katholischen Schul - und Meßnerdienst zu Gög¬
gingen , AmtS Mößkirch , mit einem jährlichen
Ertrage von 10L fl . wiederholt auszuschreiben .
Die Kompetenten um diesen Dienst haben sich
bei der Fürstlich Fürstenbergischen Standes ,
herrschaft , alS Patron , nach Vorschrift zu
melden ._

■

IV . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen ,

a ) Schuldenltq Nidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Maste aus .
geftblossen zu werden , zur Liquidtrung
ihrer Fcrderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Lurators , Güterverkauf , Stundung «-

oder Nachlaß - vertrag , entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch -

ktgten Auwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschei .
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
betstimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Säckingcn .
( 1 ) Des Anton Hoffman n , Bauers in

Rippoliugen , auf
Freilag den 23 August d . I . ,

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amt - kanzci .
( 1 ) Des Joseph Gerspach von Ober ,

h o f , auf . _ _
Montag den 19 . August d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskan,lei .

(1) Zur Vornahme der , von Schreinermeister
Joseph Rüsch dahier , auf « «bringen einiger

Gläubiger desselben , selbst begehrten Richtig ,
stellung seiner Schulden , wird Tagfabrt auf

Mittwoch den 21 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , aufdiesseiltger AmtSkanzlei
anberavmt .

Die Gläubiger des Joseph Rüsch werde «
daher aufgeforderl , ihre Fordcrungsansprüche
in der angesrtztea Tagsahrt bei Vermeidung ,
daß sie sonst auf den Fall einer Vermögens .
Überschuldung von der vorhandenen Aklivmasse
ausgeschlossen werden würden , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich etwaige
Vorzugs . oder Unterpfandsrechtezu bezeichnen,
auchihre Erklärungen über Versuch eines Borg ,
oder Rachlaßoerglcichs , Ernennung eines Mas .
sepgegers und Gläubigerausschuffes , abzugebeu ,
widriaens die Ausbleibenden io letzterer Be .
zichung , alS der Mehrheit der Erschienenen
beilrelend angesehen werden .

Säckingen den 23 . Juli 1833.
Grvßherzoglichcs Bezirksamt .

» . Weinzierl .

t>) Erbvorladungen ,
wer an das vermögen der Uncenge .

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Jah¬
resfrist bet dem bezetchneten Amte zu
melden , und sich über seine Ansprüche zu
legttimtren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
( 1) Des Andreas Greulich von Min -

gvlshetm , geboren am 17. Mai 1788 und
schon seit ungefähr 40 Jahre » an uabekanntea
Okten abwesend ; — unterm 23 . Juli 1833 ,
Nro . 18049 ; — dessen unter Curaltl üebendeS
Vermögen in 721 S. 8 '/ , kr . besteht.

Aus dem S F . üezirksamt Mößkirch .
( 1 ) Des Fidel Gittschirr von Rohr ,

dorf , welcher im Jahre 1808 zum Großh .
Badischen Militär gezogen , und dem nach
Spanien bestimmten 4 . Linien . Infanterie .
Regiment ruserhrilr wurde , seit diesem Zeit ,
punkt aber kam keine offieirlle Kunde über sein
Leben oder Tod anher ; — unterm 18. Jult
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1833 , Nro . 5009 ; — dessen Vermöge » in
627 fl . ! 9kr . besteht.

( 1 ) Der ledige Johann Mörder von Reuthe
ist mit Tod abgegangen , und hat zu Erben
seiner Verlassenschaft mehrere Geschwister zu-
rückgelassen , unter welchen sich eine Schwester
Namens Kaldartna Mörder befindet , welche
mit einem gewissen auS Frankreich gebürtigen
Jean Schmidt zu Hochdorf , Landamts Frei¬
burg , verheirathet war , und vor etwa 10
Jahren daselbst mit Zurücklassung eines Kindeg
Namens Theresta Schmidt gestorben ist , Jean
Schmidt soll sich hierauf mit diesem seinem
Kinde mit dem Vorhaben nach Amerika aus -
zuwandcrn , von Hochdorf wegbegeben haben ,
und es find von diesem seither keine nähere
Nachrichten über - ihren gegenwärtigen Aufent¬
haltsort mehr eingelaufen .

Theresia Schmidt oder deren etwaige Leibes ,
erben werden daher aufgefordert , sich zu Em¬
pfangnahme des in 35 kr- bestehenden
Erbbetreffnisses binnen Jahresfrist um so ge¬
wisser zu melden , und ihre desfallfigen Rechte
geltend zu machen , als sonst das Erbcheil den
nächsten Verwandten der Theresia Schmidt
in fürsorglichen Besitz gegen Kaution gegeben
werden würde .

Emmendinge » den 23 . Juli 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .

V . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

In verstoß gerathene Pfandurkunde .
( 1 ) Der Bürger Franz Göltle zu Lands .

Hausen schuldete auf Obligation vom 23. Febr .
1820 . der Großherzoglichen Kollectur dahier
ein Kapital von 100 g . , welches Kapital abbe-
zahlt , die Pfandurkunde jedoch in Verstoß
gerathen ist . Wer daher auf letztere eine «
Anspruch machen zu können glaubt , wird auf .
gefordert , solche bei der Unterzeichneten,Stelle
binnen 6 Woche« umso gewisser zu begründen ,
alS sich derselbe den daraus etwa entstehenden
Nachkheil bei der Nichtanmrlbung in Gemäß¬

heit des § . 780 der Prozeßordnung selbst zu-
zuschreiben hat .

Eppingen dt » 20 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

O r t a l l o.
Edictal - Ladung .

( 1 ) Johannes Wernetvon Prcchthal , welcher
sich am 19 . Juni d . I . io der Gemeinde
Kirnbach eines kleinen Diebstahls schuldig ge-
macht hat und am 27 . Juni d . I . auS dem
hiesigen Gefängnisse ausgebrochen ist , wird
hierdurch öffentlich vorgeladen , binnen äWochen
sich bei dem hiesigen Amte zu stellM , und
wegen des ihm zur Last fallenden Vergehens
zu verantworten , widrigenfalls er mit jeder
weitern Verlheidigung ausgeschlossen und nach
Lage der Akten daS Straferkenntniß gegen ihn
ausgesprochen wird .

Hornberg den 24 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhme .
Bekanntmachung .

( 1) Bei der heute statt gehabten Wahl in
der Gemeinde Sitzenkirch , wurde der dasige
Gemeindebürger Johannes Breh jung zum
Bürgermeister erwählt und von Skaatswegrn
bestätigt und verpflichtet , was zur öffentlichen
Krnntniß gebracht wird .

Müllheim den 20. Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L r u ß l e r .
Bekanntmachung .

( 1) Die unterm 8 . Juli d . I . ausgeschrie -
bene erledigte Aktuarsstelle ist wieder besetzt .

Brrtten den 29 . Juli 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

E r t e l .
Aufforderung .

( 1 ) In dem Pfandbuche der Gemeinde
Bombach ist schon seit dem Jabr 1788 eine
Kapitalforderung von einhundert Gulden ,
welche eine gewisse Rosa Strohmaier von Frei -
burg an den Bürger Georg Hügle von Bom -
bach zu machen hatte , eingetragen . Unter¬
dessen , nämlich im Jahr 1804 gieng das Un-
terpfand mit der Schuldforderung an die Ge-
meinde Bombach über , welche das Kapital
sammt 18 jährigen Zinsen in ihrer Rechnung
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im Rückstand « achsührt , weil die genannte
Gläubigerin sich nicht um Zahlung meldete ,
und ihr Aufenthaltsort uubekaant ist.

In Folge der von der Gemeinde Bombach
geschehenen AufforderuugSklage werden dem-
nach die Rosa Strohmaier oder deren Erben
und Rechtsnachfolger aufgefordert ,

binnen sechs Monaten von heute an
ihre Rechte auf besagtes Kapital sammt Zin -
scn bei dem Unterzeichneten Gerichte um so
gewisser geltend zu machen , als sonst auf An¬
rufen der klagenden Gemeinde die der Kapi¬
talforderung zustehenden Unterpfanbsrechte in
Bezug auf die Gemeinde Bombach als Rechts .
Nachfolgerin des urstirünglichen Schuldners
für erloschen erklärt würden .

Kenzingen den 16 . Juli 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
Erken ntntß .

< i ) Alle diejenigen Gläubiger , welche in
der Gaul der alt Vogt Schwäbleschrn Wittwe ,
Magdalena geborene Stäuble von Grteßheim ,
ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
werden hiemtt von der Masse ausgeschlossen.

Staufen den 17 . Juli 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
Erkenntniß .

( 1 ) In der Gantsache des Schusters Se -
bastian Schmid von Todtnauberg , werden
diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
und Vorzugsrechte bis heute nicht angemeldet
haben , mit solchen vou der vorhandenen Masse
abgewtesen .

Schönau den 39 . Juli 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .
Erkenntntß .

( 1 ) Alle jene Gläubiger , welche in der
Banlsache des Joseph Nock von Schonach
bei der auf heute anberaumteu Schuldenliqui -
bation ibre Forderungen nicht angrmrlbet haben ,
werden nunmehr von der vorhandenen Ver .
mögensmass« ausgeschlossen.

V - R . W .
Triberg den 8 . Juli 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
G i ß l r r .

Diebstahl und Fahndung .
( 1) Am 2L Juli d . I

'
. , in der Früh wurde

dem Schneidergeftlle « Ambros Schreiber von
Zell am Harmersbach in einem hiesigen Gast .
Haufe, wo er übernachtete , ein neuer grüntuchener
Ueberrock , mit grünen seidenen Knipsen , im
Werthe von 18 st . auS dem Schlafzimmer
entwendet .

Verdacht dieser Entwendung fällt auf Frie¬
drich Ncttcrsobn von Baden , im Kanton Man ,
welcher bei dem Beüohlenen in demselben
Zimmer schlief.

Erfterer mag etwas über 5 ' groß seyn ,
von schlanker Statur , braunen Haaren , und
einem länglichten Gesicht . Er war bekleidet
mit einem blauen Uebcrrocke, weiß und schwarz
gestreiften Sommerhosen , einer weiß und
schwarzgestreiften Kappe von Sommerzeog
und Stiefeln .

Dieses mache» wir zum Zweck der Fahn¬
dung hiermit öffentlich bekannt .

Emmendingen den 27 . Juli 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s e r .
Zurückgenommene Fahndung .

( 1 ) Die durch Steckbriefe vom 16 . Mai
d. I . , von uns ausgeschriebene Fahnduug
auf Philipp Sutter von Frik , Kantons Argau ,
wegen Bruchs der Landesverweisung und fort -
gesetztem dritten Diebstahls , wird hiemitwie¬
der zurückgenommen , da Philipp Sutter durch
den Gemeindediener von Hrrlhen arretirt ,
und heute gefänglich anher geführt worden ist.

Lörrach beu 29 . Juli 1833.
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . C h r t s m a r.
Erledigte Aktuariats - Stelle .

(1 ) Die erste Amts . Akluariarssirlle verbuo .
den mit Sportelverrechnuog dem tarifmäßige «
Geholte und Aecidentirn wird mit l . Septrnllier
d . I . oder noch früher erlediget , und werden
daher die hiezu losttraqenden Rechtspraktikaotra
und recipirte Scribentrn aufgefordrrl , sich
Hierwegen unter Vorlage ihrer Zruguissr bei
unterfertigter Stelle zu melden .

Slühlingtn dt « 31 . Juli 1833 .
Großherzoglich F . F . Bezirksamt .

Frey
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VI . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemtk

zur öffentlichen Rennmiß mit dem Ersuchen
an sammtlrche Gerichts - und Polizei.
Behörden gebrächt , auf die Diebe und
Besitzer dev entwendeten Effecten zu fahn-
den , selbe zu ärrettren , und dem betreff,
fentzen Mte wohlverwahrt einliefern zu .
lassen.

In dem Oberamt Emmendtngen.
( 1 ) An der Nacht vom 18 . auff den 19 .

Juli d . I . wurde auS der Steingrube Haim -
dach ein Ambos im Werrhe von 7 st . entwendet.

In dem Landamt Freiburg .
0 ) Den 19 Juli d . I . / zwischen Mittags

Ibis Abends 8 Uhr , wurden auf dem Rom .
bachiffchen Hof zu Wagensteig nachstehende Ge-
Lenstände mittelst Einbruchs entwendet :
baares Geld . 15 fl . 9 kr .
1 Paar lange neue Zwilchhofen

im Werth von . . . . . l » 18
1 Fruchhack . . . . . .
1 Rasiermesser . . — » 54
1 Paar neue Schuhe . . . > 2 „ 18
1 neuer schwarzer Strohhut . . 1 » 18

und
1 kleine Pistole . . 1 , —

( 1) Am 22 . Juli d . I . , Mittags 10 Uhr,
wurde der ledigen Maria Steierr von Kappel,
§0 Ellen Reistentuch von ihrem Bleichplatze
entwendet .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 1 ) Am 50 . Juni d . I . , Abends zwischen

9 und 10 Uhr , wurde von der Bleiche der
bitfigen Indirnnrfabrik ein rothgefärbtes Stück
Baumwollentuch von 15 Stab entwendet .

In dem Bezirksamt Müllhetm .
(1) der Nacht vom i . aufden2 . Julid. J .

wurden dem Fabrikanten Noblecour von Ober»
weiter auf der f. g . Schwärze, Britzinger
Gemarkung , rin eiserner Rost aus dem bet
dem dortigen Steinkohlenschachl sich befindenden
Damvffkamine, welches ebenfalls niedergrrissen
wurde , entwendet . _ , .

Der Rost bestand aus 9 Stäben von 4 Schub
Länge und rin Zoll Dicke im Quadrat.

Da - Slabrisea worauf der Rost ruht und

was ebenfalls entwendet wurde , war unge .
fahr 1 '/, Zoll dick und 4 Schuh lang .

Nach vorgelegter Rechnung des Damnifikaten
sollen 580 Pfund Stab » und Streckeisen , im
Durchschnit » 8 kr . per Pfund im Kamine
gewesen seyn , daher im Ganze« im Werth von
77 g . 20 kr . wovon fich nichts mehr vorfindet.

Der ganze Schaden soll fich nach Angabe
des Damnifikaten viroa 600 ff. belaufen.

In dem Bezirksamt S ch o p fh e i m.
( i ) Dem Löwenwtrrh Friedrich Kuhin von

Eichen find in der Nacht vom 5 . auf den 6.
Juli d. I . nachbeschriebene noch ganz neue
Gegenstände aus dem bei seinem Hause befind ,
lichen Stalle entwendet worden , ohne baß
bisher der Thäter cndeckt werden konnte ,
1 ) 1 Pferdezaum an Werth . . . . .ZA .
2) 1 Doppelzügel astimirt . .. . . 1 „
3) 1 Lausriemen ästimirt. . . . . 1 »

In dem Bezirksamt St . Blästen.
( 1 ) In der Nacht vom 16 . auf den 17 .

Juli d . I . , wurden dem Wirth Johann
Kaiser von Urberg mittelst Einbruchs in den
Weinkeller folgende Gegenstände entwendet :
1 ) ungefähr 30 Pfund Rindfleisch ,

welches eiogebeizt war und in
einer Stande stund , das Pfund
zu 8 kr . kbut . 4, - ,

2) lO Maas Brandtweinmit einer
Gutter . 10 „ — „3) 4 Maas Butter mit einem Hafen 5 „ — „4) ungefähr 18 Pfund Käs , das
Pfund zu 15 kr. 4 „ 30 „5) drei Laib Brvd ä 12 fr . . — „ 36 ,

Zn dem Bezirksamt Staufen .( 1 ) An der Nacht vom 21 . auf den 22.
Juli find dem Schnellbleicher Martin Rin.
drrle dahier 242 Ellen reisten Tuch von der
Bleiche entwendet worden , und zwar :
«0 ein ganz feines reistenrs ganz weißes Stück

von 44 Ellen. An jedem Ende ist ein Stück
Packtuch von 2 Ellen daran genäht ;

b) ein reistenes halbweißes Stück von 40 Ellen,
ohne besondere Bezeichnung mit Nro. ,

c) ein bto . mit Nro ,
d) ein Stückhalbwrißet reistenes von 44 Ellen,

ohne Bezeichnung mit Nr» . ,
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e) ein reisteves halbweißes Stück von 38 Ellen ,

ohne Bezeichnung mit Nro . ,
f ) rin Stück halbweißes reisteurs von 26 Ellen ,

ohne Nro . , und
g) ein Stückchen dto . von 10 Ellen , ohne

Nummer .
DieThäterhabe » aufdem Platz , wo daS Tuch

hinweggrnommeu wurde , einen alten Salz ,

sack , zwei buchene Bengel , und eine alte blau -

tuchene Kappe mit großem Schild liegen lassen.

In dem Bezirksamt waldkirch

( 1 ) Dem Georg Langenbach in Buchholz

find 86 Ellen Halbweißes Tuch in 3 Stücken ,

zwei zu 33 , und eines zu 20 Ellen im Ganzen
Lire» 25 fl werth , in der Nacht vom 15 . auf

den 16 . Juli d . I . entwendet worden .

vii . Fahndung .
( 1 ) Friedrich Hölzelaus Hechmge «, welcher

vor einigen Jahren bet der Herderschen Kunst ,

und Buchhandlung dahier alö Reisender rn -

gagirt war , hat sich in neuester Zeit mehrerer

Betrügereien höchst verdächtig gemacht . Wir

ersuchen hiemit sämmtliche Polizeibehörden auf

unten bezeichneten Menschen fahnden , und ihn

im Betrctungsfall anher liefern zu lassen.
Personsbeschrieb .

Derselbe ist 23 Jahre alt , 5 ' 5 ' ' groß , ist

mittlerer Statur , hat ein längliches gesundes

blatternarbiges Gesicht , schwarzbraune Haare ,

freie Stirne , braune Auacnbraunen , braun ,

graue Augen , längliche Nase - großen Mund ,

braunen Barr , rundes Krnu und gute Zähne .

Er trägt einen schwarzen Frack , und Som .

mrrhosen mit schwarzen Streifen auf beiden

Seiten .
Freiburg den 27 . Juli 1833.

Großherzogliches Stadtamt .

_
v. K e t c e n n a k e r .

V1H . Kaufanträge und Ver¬

pachtungen .
Akkord . Begebung .

fl ) Vermög hoher Steuecdirektionsverfügung
Nro . Hl6i . de dato vom 25 . Juni d . I . ,

soll der Zoll , und Waaghausbau aus der

Friedlinger Höhe bei Weil nunmehr vollzogen

werden .

Die Kosten dieser Baulichkeiten find von der

Großherzoglichen Bezirks , Bau - Inspektion
dahier auf 18150 fl. berechnet und auf diese

Grundlage wirb die Begebung der Ausführung
an dazu befähigte Personen

Montag den 12 . August d . 3 ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Platz selbst in

öffentlicher Versteigerung statt finden , wozu
die Lusthabenden mit dem Anfügen hiemit

eingeladen werden ,
1 ) daß sie Plan , Ueberschlag und Bedingungen

von jetzt an auf diesseitigem Büreau und

am Steiqerungstage an Ort und Stelle
der Verhandlung einsehen können , und

2) daß sie sich über ihre Befähigung zur Ueber.

nähme solcher Arbeiten und Lieferungen
mit Zeugnissen ihrer Ortsbehörden versehen
und solche bieher abgeben müssen.

Lörrach den 29. Juli 1833 .
Großherzogliche Obereinnehmerei .

R e n tz l e r .

Liegenschafts . Versteigerung .
( 1 ) Zufolge richterlicher Verfügung , wird

dem Chrisiian Pfaff im Stockwald , diesseitiger
Gemeinde , dessen einstöckige Behausung , ge.

schätzt , zu 480st . , versteigert .
Kaufiiebbaber , werden auf

Montag den 23 . September d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , in das hiesige Löwevwirlhs .

Hause, mit dem Bemerken etngeladen , daß
wenn der Schatzungspreis , oder mehr geboten
wird , der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt .
St . Georgen , im Schwarzwald , den 29 .

1833 .
Bürgermeisteramt .

Schul theiß .

Literarische Anzeigen .
( i) In der Buchhandlung der Gebrüder

GrooS in Fretbnrg ist zu haben ;
Geschichte der neuesten Ereignisse
in Rhetnbaiern . Nebst einer Schil¬
derung von Siebenpfeiffer , Wirttz , Hoch,
dörfer , Schüler Culmann , v. Stichhaurr
v. Adrian . - geheftet fi. i
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Vollständige Verhandlungen « vor dem
u , königl . bairischen Appellationsge -

richle des Rheinkretses und in
den öffentlichen Sitzungen des außer¬
ordentlichen Asstsengertchts zu Landau ,
vom 29 . Juli 1833 und der folgenden
Tage . Herausgegeben unter der Leitung

und Verantwortlichkeit von Ludwig
Hoffmann , Appellationsgerichts¬
rath zu Zwetbrücken . Groß Quart ,
geheftet Preis 54 Kreuzer .

Die Fortsetzung wird regelmäßig in
Heften geliefert , und das Erscheinen in
der Zeitung bekannt gemacht .

Frucht - Preise .
Markt .

Tag .
Jul »
27

26

20

25

26

25

25

Namen
der Marktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mittlere
geringere

Endingen
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Kenzingen , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheim , beste
mittlere
geringere

Schopfh . , bist«
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
germgere

Waldkirch , Heste
mittlere
geringere

Wai - »Halb - Ker- Rog - Ger - Mi - Mol - Ha -
zen. waiz . nen . gen . sten. schelf . »er. ber.

fl. kr. f>. kr. fl . kr. fl. kr. fl. kr. Or ! fl . kr fl. kr.1 18 1 44 41 41 331 9 54 !40 38 37 301 48 '36 35 33 271 23 1 45 301 12 54
t 50 40 27

1 14 48 44 56
1 11 44 41
1 10 40 40

1 18 54
1 14
1 12

1 15 42 42
1 12 39 39
1 9 36 36

1 14 541 12
1 11

1 15 1 46 38 42
1 10 54 43 36 39
1 6 481 40 34 36
1 18 54 1 13 54 45
1 13 51 1 9 48 44
1 6 44

Erb¬
sen .

fl. kr.

H t e z o e i v e v « t l a g e.
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